
Das Kollektiv der 
Stahlgießerei 
„Elstertal“ in Sil­
bitz erfüllte bereits 
am 31. Oktober 
1970 seine Wett­
bewerbsverpflich­
tung, der Volks­
wirtschaft vorfristig 
1300 Tonnen Stahl 
über den Plan zur 
Verfügung zu stel­
len.
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für die Energiewirtschaft und die chemische Industrie bilden dabei einen 
besonderen Schwerpunkt. Im komplexen Wohnungsbau sind die Wett­
bewerbsziele darauf gerichtet, die geplanten Wohnungen, Schulen und Kin­
dereinrichtungen fertigzustellen. Dabei sollten die bewährten Prinzipien der 
Takt- und Fließfertigung angewendet werden, um so die Arbeitsproduktivität 
zu erhöhen und einen ausreichenden Vorlauf zu schaffen.

Allen Parteiorganisationen ist zu empfehlen, ständig darauf einzuwirken, 
daß durch die verantwortlichen Leiter, von der Produktionsvorbereitung bis 
zum Absatz, eine exakte Kontrolle über die Qualität der Erzeugnisse erfolgt. 
In diesem Zusammenhang sollten sie auch darüber wachen, daß die Leiter 
regelmäßig vor ihrem Kollektiv Rechenschaft über den Stand der Arbeit 
ablegen.
Es muß allen Parteiorganisationen zur Ehre gereichen, dafür zu sorgen, daß 
jede Verpflichtung im Export pünktlich und in hoher Qualität erfüllt wird. 
Hohe Leistungen im Export, ein hoher Vertrags vorlauf, der die kontinuier­
liche Exportproduktion und Auslieferung in den Quartalen und im Gesamt­
jahr sichert sowie die Verkürzung der Lieferzeiten, die Erhöhung der Quali­
tät der Erzeugnisse und die Erschließung von Exportreserven sind zu Wett­
bewerbszielen der Werktätigen vieler Betriebe geworden.

So führen die Werktätigen der Betriebe und Kombinate den sozialistischen 
Wettbewerb entsprechend ihrer konkreten Verantwortung im Reproduktions­
prozeß mit dem Ziel, den Erfordernissen des Gesetzes der planmäßigen pro­
portionalen Entwicklung der Volkswirtschaft in hohem Grade Rechnung zu 
tragen.

Trotz aller Differenziertheit bleibt natürlich die umfassende Bewegung zur 
vollen Durchsetzung der sozialistischen Sparsamkeit, die Forderung, mit jeder 
Minute Arbeitszeit, mit jedem Gramm Material, jedem Pfennig unseres sozia­
listischen Eigentums genau zu rechnen, im Wettbewerb allgemeingültiges 
Prinzip für alle Betriebe und Kombinate. Der Kampf um die höchste Mate­
rialökonomie, darauf sollten die Parteiorganisationen stets achten, muß den 
ganzen Reproduktionsprozeß durchdringen und beginnt im Bereich der For-

Sparsamkeit — 
allgemein- 
gültiges Prinzip
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